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Abwärts-Nominallohn-Starrheit in ausgewählten EU-Mitgliedsländern
Geschätzter Rigiditätsgrad1 in Prozent

1 Der Rigiditätsgrad gibt den Anteil der gewünschten Lohnkürzungen an, die aufgrund von 
  Abwärts-Nominallohn-Starrheit verhindert werden.
2 Die Schätzung für die Europäische Union basiert auf 12 der 15 alten Mitgliedsländer 
  (ohne Luxemburg, die Niederlande und Schweden).
3 Die Schätzung für die Eurozone basiert auf 10 der 12 ursprünglichen Mitgliedsländer 
  (ohne Luxemburg und die Niederlande).
Quelle: Knoppik und Beißinger (2009: Tabelle 1, S. 330).   © IAB
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